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DSC Doralt Seist 
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Wien I 29. Februar 2024 
19. Update für alle, die in der Organisation oder Beratung mit dem durchführen 
einer AG-Hauptversammlung betraut sind.

AG-HAUptverSAmmlUnG, 29. FeB 2024

Rupert Brix | Brix mayer Hoheneck & partner
Georg Eckert | WU Wien & wkklaw
Florian Khol | Binder Grösswang 
Christoph Nauer | bpv Hügel

Kapitalmarktrechtstag

Susanne Kalss
WU Wien
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Wien I 21. märz 2024 
Seit 20 Jahren der treffpunkt für Unternehmen, Banken und Beratung

KApItAlmArKtreCHt, 21. märz 2024

Thomas Barth | Übernahmekommission
Mario Gall | eY law
Clemens Hasenauer | CerHA Hempel
Florian Heindler | Hypo vorarlberg 
Friedrich Jergitsch |  
reidlinger Schatzmann, Jergitsch 
Christoph Nauer | bpv Hügel
Martin Oppitz | eunomia rAe
Susanne Reder | FmA
Bernhard Rieder | DOrDA
Alexander Russ | eunomia rAe
Bianca Alina Schranz | BmF
Oliver Völkel | StADler völKel rAe
und weitere expertinnen und experten

JAHre 
BUSIneSS CIrCle



Sehr geehrte Damen und Herren!

notar Dr. rupert Brix wird Ihnen in bewährter manier 
einleitend ein Update zur bevorstehenden 
Hauptversammlungssaison geben und Ihnen bei dieser 
Gelegenheit auch über seine learnings aus der 
Hauptversammlungssaison 2023 berichten. es erwartet Sie 
ein „warmup“ für die Hauptversammlungssaison 2024, das 
Sie nicht versäumen sollten.

Die virtuelle Hv ist ein Kind der COvID-19 pandemie. 
niemand hätte erwartet, dass dieses Format so gut 
funktionieren würde. Der Gesetzgeber hat daher die 
virtuelle Hv ins Dauerrecht übernommen. Die teils 
vehement vorgetragene Kritik von Aktionären und einige 
offene Abwicklungsfragen lassen die börsenotierten 
Gesellschaften ratlos zurück, ob sie sich nun für oder gegen 
die virtuelle Hv entscheiden sollen. rA Dr. Christoph 
Diregger und rA Dr. Christoph nauer werden Ihnen konzise 
Hinweise geben, was nun für und gegen die virtuelle Hv 
nach dem virtGes spricht. Außerdem erhalten Sie 
praktische tipps, wie Sie an die Sache herangehen können, 
um eine qualifizierte entscheidung treffen zu können. 

Die stagnierende Börsenkursentwicklung, der teilweise zu 
geringe Streubesitz und die zunehmende regulierung der 
Kapitalmärkte lassen einige börsenotierte Gesellschaften 
daran zweifeln, ob sie nachhaltig an der Börse notiert 
bleiben wollen. Hinzukommen die damit verbundenen 
(indirekten) Kosten, die nicht mehr als adäquat angesehen 
werden. Das GesAusG bietet den rechtlichen rahmen dafür, 
um einen rückzug vom Amtlichen Handel zu ermöglichen. 

rA Dr. Florian Khol wird Ihnen aus der praxis berichten, 
welche Herausforderungen sich stellen, welche praktischen 
Fallen Sie vermeiden sollten und wie langwierig ein 
verfahren zur Überprüfung der Barabfindung sein kann. 

letztlich wird Ihnen rA Univ-prof. Dr. Georg eckert einen 
erfahrungsbericht aus dem bunten treiben der streitigen 
Hv geben. Denn das Spielfeld des streitbaren Aktionärs ist 
groß, was für die Gesellschaft und deren mitarbeiter idr 
eine besondere Herausforderung darstellt, wenn sie von 
Aktionären unter Dauerbeschuss genommen werden. Das 
Arsenal an möglichkeiten reicht von verzögerungstaktiken 
(insbesondere durch den exzessiven Gebrauch des Frage- 
und rederechts) bis hin zur Stellung von Ad hoc Anträgen 
wie Sonderprüfungsanträge, die regelmäßig mit der 
Behauptung von Stimmverboten kombiniert werden. es 
erwartet Sie ein konziser vortrag, der Sie für diese 
Situationen bestens wappnen wird.

Update AG-Hauptversammlung

Herzlich willkommen

Christoph Diregger, 
Fachlicher leiter des  

Hv-Updates, 
DSC Doralt Seist Csoklich

DAS erWArtet SIe BeIm KOmmenDen AG-Hv-UpDAte:

IHRE TEIlNAHME

AG-Hauptvesammlung, 29. Februar 2024  
Wien, Haus der Ingenieure, eschenbachgasse 9 
teilnahmegebühr 690 (zzgl. 20 % mwSt.)

Fachtagung Kapitalmarktrecht, 21. märz 2024 
Wien, SO/ vienna, praterstraße 1 
teilnahmegebühr 990 (zzgl. 20 % mwSt.)

Kontakt & Anmeldung:  anmeldung@businesscircle.at

Jetzt  
BucHen



Fachtagung am 29. Februar 2024, 13:00 - 18:00 Uhr 

update AG-Hauptversammlung

12.30 empfang und registrierung

13.00 Begrüßung durch Business Circle und den 
neuen fachlichen leiter des Hv-Update:  
Christoph Diregger, DSC Doralt Seist Csoklich

13.10 UpDAte & leArnInGS Der Hv-SAISOn 2023

Rupert Brix, Brix mayer Hoheneck & partner 
öffentliche notare 

14.10 vIrtGeS-Hv: prO- UnD COntrA AUF Den 
pUnKt GeBrACHt
•	 Gestaltung von Satzungsermächtigungen
•	 Arten von virtuellen Hvs
•	 Strukturierung der Hv (einberufung,  

Durchführung)
•	 Auswahl von Diensteanbietern
Christoph Diregger, DSC Doralt Seist Csoklich 
Christoph Nauer, bpv Hügel

15.30 Kaffeepause

16.00 rÜCKzUG vOn Der BörSe / GeSAUSG / 
DelIStInG
•	 verfahren
•	 erfahrungen aus der praxis
•	 nachprüfungsverfahren
•	 Sonderbestimmungen nach § 7 GesAusG
Florian Khol, Binder Grösswang 

16.45 Der StreItBAre AKtIOnär In Der Hv
•	 vorsitzführung 
•	 Das Frage- und rederecht und seine Grenzen
•	 Ad hoc Anträge in der Hv
•	 protokollierung
•	 Sonderprüfungsanträge
•	 Stimmberechtigung und -verbote
•	 praxiserfahrungen
Georg Eckert, WU Wien 

17.45 zUSAmmenFASSUnG DUrCH Den  
FACHlICHen leIter

Christoph Diregger, DSC Doralt Seist Csoklich

18.00 ende des 19. Updates AG-Hauptversammlung



Dr. Rupert Brix ist öffentlicher notar in 
Wien, partner von Brix mayer Hoheneck 
& partner er betreut börsenotierte und 
nicht börsenotierte Aktiengesellschaften 
bei Umgründungen sowie bei der 
vorbereitung und Durchführung von 
Hauptversammlungen. er hat mehrere 
Handbücher zum AG-recht verfasst.

RA MMag. Dr. Christoph Diregger 
ist partner der DSC Doralt Seist 
Csoklich rechtsanwälte GmbH und in 
den Bereichen m&A, Gesellschafts-, 
Kapitalmarkt- und Umgründungsrecht 
tätig. An der WU Wien lehrt er 
Unternehmens- und zivilrecht und ist 
Autor zahlreicher publikationen.

RA Univ.-Prof. Mag. Dr. Georg Eckert 
ist professor für Unternehmensrecht mit 
Schwerpunkt Kartellrecht an der WU 
Wien und rechtsanwalt bei wkklaw. zu 
seinen Spezialisierungen zählen neben 
Kartellrecht auch Gesellschaftsrecht 
sowie Bank- und Kapitalmarktrecht.

29. Februar 2024, 13 bis 18:30 Uhr

Wissen aus erster Hand von diesen top-experten

RA Dr. Florian Khol ist partner 
bei Binder Grösswang Seine 
tätigkeitsschwerpunkte sind m&A-
transaktionen sowie Kapitalmarkt- 
und Übernahmerecht, emittenten 
Compliance und Corporate Governance. 
Florian Khol ist auf die Beratung 
börsennotierter Unternehmen 
spezialisiert.

RA Dr. Christoph Nauer, ll.M. ist 
partner bei bpv Hügel. Schwer-
punkte: Corporate/m&A (speziell bei 
börsen notierten Gesellschaften), 
Übernahmesituationen, Kapitalmarkt-
transaktionen (eCm, equity-linked) sowie 
Banken- und Finanz markt regulierung.

VERANSTAlTUNGSTIPPS

Vienna legal Innovation
Jahresforum | 16. / 17. April 2024 | Digitale Zukunft in der Kanzlei und in der Rechtsabteilung umsetzen!

PriSec 
Jahresforum für Datenschutz und Datensicherheit. | 14. / 15. Oktober 2024

RuSt - NEXTGen
Jahresforum | 16. Oktober 2024 | Treffpunkt für alle Inhouse Jurist:innen,  
Rechtsanwält:innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter:innen unter 38.

RuSt - Klassik
Jahresforum | 17. / 18. Oktober 2024 | Größter und wichtigster Treffpunkt für das  
Unternehmensrecht in Österreich.

Compliance now! 
Das Strategieforum vereint seit 13 Jahren  Österreichs Compliance Community aus  
Unternehmen und Banken | 21. / 22.  Nov. 2024

SAve 
tHe 

dAte



Sehr geehrte Damen und Herren!

Das Jahr 2024 birgt mit den europa- und 
nationalratswahlen in österreich auch für den Kapitalmarkt 
spannende entwicklungen. Das Kapitalmarktrecht hat mit 
miCAr und dem entwurf des eU-listing Acts zuletzt 
wichtige Impulse erfahren; im Jahr 2024 werden 
Auswirkungen spürbar werden:  Das recht für Kryptowerte 
tritt europaweit in Kraft, das sich eng an das traditionelle 
Kapitalmarktrecht für Finanzinstrumente anlehnt, um in der 
europäischen Union rechtssicherheit und ein level-playing-
field zu schaffen. Die richtlinie über die 
nachhaltigkeitsberichterstattung (CSrD) greift ab dem nun 
begonnenen Geschäftsjahr, für die richtlinie der 
lieferkettensorgfaltspflicht wurde ein Kompromiss 
gefunden. Der eU-listing Act ist noch in verhandlung, 
jedenfalls zeigt er mit der Anerkennung des 
mehrstimmrechts maßgebliche Impulse für das 
regelungsumfeld von Unternehmen, die an die Börse gehen 
und den Kapitalmarkt in Anspruch nehmen wollen. Das 
regime der Ad-hoc-publizität soll lebensnäher gestaltet 
und prospektinformationen sollen vereinfacht werden. mit 
dem Single Access point of Information soll der zugang zu 
kapitalmarktrelevanter Information maßgeblich erleichtert 
werden. Für die Unternehmen gilt seit Sommer 2023 bereits 
eine einheitliche veröffentlichungs- und 
Informationsplattform, die nun auch kapitalmarktrechtlich 
ergänzt wird.

Höchstgerichtliche entscheidungen prägen den 
Kapitalmarkt in gleicher Weise: So ordnete und priorisierte 
der OGH die Ansprüche der Gesellschaft im verhältnis von 
jenen von Anlegern gegenüber dem Abschlussprüfer, 
konkretisierte die Haftung von tippgebern, anerkannte die 
zulässigkeit von Wechselseitigen Beteiligungen 
börsennotierter Gesellschaften und skizzierte schließlich die 
Auswirkungen bei Kapitalerhöhungen.  Der vwGH legte 
erstmals die Anforderungen der Auslagerung kollektiver 
vermögensverwaltung fest. Diese entscheidungen haben 
weitreichende Auswirkungen für die tägliche Arbeit in der 
praxis.

experten und expertinnen aus der praxis und der 
Wissenschaft erläutern und diskutieren die neuen 
Gestaltungsmöglichkeiten und Grenzen für die tägliche 
Arbeit der Unternehmen und ihrer Berater und Beraterinnen.  

Im namen aller, die zur Kuratierung des 
Kapitalmarktrechtstages 2024 beitragen

20. Kapitalmarktrechtstag, 21. märz 2024

Herzlich willkommen

Romy Faisst   
Gastgeberin  
Business Circle

Susanne Kalss 
Fachliche leitung 
Wirtschaftsuniversität Wien



21. märz 2024

20. Kapitalmarktrechtstag

8.00

9.00

empFAnG UnD reGIStrIerUnG wir freuen uns, 
Sie bei Kaffee und Croissants zu begrüßen!
eröFFnUnG durch Romy Faisst, Business Circle 
und die fachliche leiterin Susanne Kalss,  
WU Wien

9.05 zUm AUFtAKt: HIGHlIGHtS UnD UpDAte Im 
AKtIenreCHt
•	 Zukunftsfinanzierung	in	Deutschland
•	 erleichterung der Kapitalerhöhung
•	 mehrstimmrecht
•	 Haftung des Abschlussprüfers – Schranken für 

Ansprüche von Anlegern
•	 Wechselseitige Beteiligungen – Auswirkungen 

auf Kapitalerhöhungen
•	 Finanzierung der Flexco
Susanne Kalss, WU Wien

10.00 mICAr vS prOSpeKt vO – emISSIOn vOn 
WertpApIeren UnD KrYptOWerten Im 
verGleICH
•	 Kategorisierung von Kryptowerten, Unterschied
•	 zu Wertpapieren
•	 Jeweiliger	Kreis	der	Verpflichteten
•	 Billigungs-	vs.	Notifikationsverfahren
•	 prospekt- vs. Whitepaper-Haftung
Susanne Reder, FmA 
Oliver Völkel, StADler völKel rAe  

10.45 pause

11.10 DAS neUe zentrAle eUrOpäISCHe 
zUGAnGSpOrtAl (‚eSAp‘) - 
InFOrmAtIOnSpOrtAl Im zUSAmmenHAnG 
mIt FInAnzDIenStleIStUnGen, 
KApItAlmärKten UnD nACHHAltIGKeIt
•	 ein Überblick zur aktuellen level I Gesetzge-

bung (‚eSAp-package 2024‘)
•	 ein einblick in level II – entwürfe (eSAp - 

Durchführungsmaßnahmen 2024/25)
•	 ein Ausblick auf den Fahrplan zur Umsetzung 

(2025 bis 2030)
Alexander Russ, eunomia  
Bianca Alina Schranz, BmF 

12.00 UpDAte ÜBernAHmereCHt 
•	 preisbildung – Sonderfälle, insb mangelnde 

liquidität und unterschiedliche Aktiengattungen
•	 Update	Gemeinsames	Vorgehen,	insb	Refi-

nanzierungsmaßnahmen und Abstimmung zu 
eSG-Fragen

Thomas Barth, Übernahmekommission  
Mario Gall, eY law  

12.45 lunch

14.00 GeDeCKte SCHUlDverSCHreIBUnG - 
pFAnDBrIeF neU: öKönOmISCHe UnD 
reCHtlICHe perSpeKtIven
•	 Ursprung und Funktion des pfandbriefs
•	 Aktuelle ökonomische Bedeutung für die Kredit-

wirtschaft
•	 eU-teilharmonisierung und Umsetzung in 

österreich
•	 Aktuelle / offene Fragen 
Florian Heindler, Hypo vorarlberg, Sigmund 
Freud Universität | Friedrich Jergitsch, reidlinger 
Schatzmann Jergitsch rAe

14.40 nACHHAltIGKeIt Im FOKUS: UpDAte zU 
BerICHterStAttUnGSpFlICHten
•	 CSrD Update
•	 Green Bonds
•	 eU-taxonomie vO
•	 eSG Due Diligence Best practice in  

Kapitalmarkttransaktione
Eva-Maria Ségur-Cabanac, Baker mcKenzie

15.30 pause

15.50 SAnKtIOnen Im KApItAlmArKtreCHt 
(BeteIlIGUnGSpUBlIzItät, ADHOC-
melDUnGen)
•	 Sanktionierte Aktien - Auswirkung auf 
Stimmrechtsmeldepflichten	(sanktionierter	
Aktionär, Dritte) 

•	 Übernahmerechtliche Auswirkung (Frage der 
einbeziehung als Angebotsadressat) 

•	 Umgang mit Dividendenauszahlungen 
•	 Weitere aktuelle themen
Christoph Nauer, bpv Hügel 



16.20 Der SYnDIKAtSvertrAG Im 
KApItAlmArKtreCHt
•	 eigenständiger Syndikatsvertragsbegriff?
•	 Prospektinformationspflichten	&	 

Anlageberatung
•	 zurechnungsfragen: Beteiligungspublizität und 

Übernahmerecht
•	 Syndikatsverträge und -beschlüsse als  

Insidertatsachen?
•	 Die Compliance-Dimension von Syndikaten
Martin Oppitz, eunomia 

17.00 neUe FlexKApG/FlexCO
•	 Flexible Kapitalmaßnahmen
•	 erwerb eigener Geschäftsanteile
•	 erleichterungen bei Anteilsübertragungen
•	 Unternehmenswertanteile inkl.  

mitarbeiterbeteiligung
Clemens Hasenauer, CerHA Hempel 
Bernhard Rieder, DOrDA

17.45 ende des Kapitalmarktrechtstages 2024

21. märz 2024

20. Kapitalmarktrechtstag

top event, um sich über aktuelle juristische themen auf 
höchstem fachlichem niveau zu informieren und 
auszutauschen.  
A1 Telekom Austria Group

Bewährte erfolgskonzept: Update zu allen wesentlichen 
aktuellen themen an einem tagen, präsentiert von 
top-expertinnen und experten 
ICON Wirtschaftstreuhand

Klassentreffen der herausragenden Köpfe im 
Kapitalmarktrecht. Großes Kompliment an alle 
vortragenden experten. 
META legal

eine rundum gelungene veranstaltung für praktiker und 
Berater! mit hochkarätigen vortragenden und 
angenehmer Atmosphäre.  
KElAG

teilnehmerstimmen



Dr. Thomas Barth ist leiter der 
Geschäfsstelle der österreichischen 
Übernahmekommission. Davor war er 
an der WU Wien sowie als referent am 
Obersten Gerichtshof tätig. 

RA Dr. Mario Gall, ll.M. ist partner bei 
eY law – pelzmann Gall rechtsanwälte. 
zuvor war er u.a. leiter der Geschäftsstelle 
der Übernahmekommission. tätigkeits-
schwerpunkte: m&A, Gesellschafts-, Bank- 
und Kapitalmarktrecht.

RA Dr. Clemens Hasenauer, ll.M., MBA, 
ist managing partner bei CerHA Hempel, 
Wien wo er das auf m&A und Übernah-
men spezialisierte Corporate transactions 
Department leitet.

Ass.-Prof. Dr. Florian Heindler lehrt an der 
Sigmund Freud privatuniversität und ist für 
die Hypo vorarlberg Bank AG als Inhouse 
legal Counsel tätig.

RA Dr. Friedrich Jergitsch ist partner bei 
reidlinger Schatzmann Jergitsch rAe und 
auf Bank- und Finanzrecht spezialisiert. 
Seine Beratung umfasst ein breites 
Spektrum von der Kapitalbeschaffung bis 
zu restrukturierungen und regulatorischen 
Fragen, Beratung zu Gesetzesänderungen 
sowie von Gläubigern zu Insolvenzthemen.

Univ. Prof. Dr. Susanne Kalss, 
ll.M. lehrt am Institut für zivil- und 
Unternehmensrecht der WU Wien. 
Arbeits- und Forschungsschwerpunkte: 
Unternehmens-, Gesellschafts-, 
Kapitalmarkt- und Stiftungsrecht. 

RA Dr. Christoph Nauer, ll.M. ist partner 
bei bpv Hügel. Schwer punkte: Corporate/
m&A (speziell bei börsen notierten 
Gesellschaften), Übernahmesituationen, 
Kapitalmarkt transaktionen (eCm, equity-
linked) sowie Banken- und Finanz markt-
regulierung.

21. märz 2024

Kapitalmarktrechtstag - vortragende

RA Priv.-Doz. MMag. Dr. Martin Oppitz ist 
rechtsanwalt bei eunomia Wien, er hat 
lehraufträge an den Universitäten in Wien 
und Klagenfurt.

Mag. Susanne Reder, MA ist 
Stellvertretende Abteilungsleiterin in 
der Abteilung Behördlichen Aufsicht 
Asset management, prospekte und 
verbraucherinformation in der FmA und 
leitet das team Kapitalmarktprospekte.

RA Dr. Bernhard Rieder ist 
partner bei DOrDA rAe. Seine 
tätigkeitsschwerpunkte sind 
Gesellschaftsrecht, insbesondere 
(grenzüberschreitende) Umgründungen 
& gesellschaftsrechtliche Streitigkeiten, 
sowie transaktionen. er ist weiters Autor 
zahlreicher Fachpublikationen.

RA Mag. Dr. Alexander Russ ist nach 
leitender tätigkeit in der Kreditwirtschaft 
selbstständiger rechtsanwalt in Wien 
und Gründungsmitglied von eunomia 
rechtsanwälte. einen Schwerpunkt seiner 
anwaltlichen und beratenden tätigkeit 
bilden das europäische und nationale 
Bank-, Wertpapier- und Kapitalmarktrecht.

Dr. Bianca Alina Schranz, ll.M. ist 
referentin im Bundesministerium für 
Finanzen für Banken, Kapitalmarkt, 
versicherungen, pensionskassen und 
Finanzbildung und war federführend an 
den verhandlungen des european Single 
Access points beteiligt.

RA Dr. Eva-Maria Ségur-Cabanac, 
ll.M. ist partnerin bei Baker mcKenzie in 
Wien und teil des leadership teams der 
globalen eSG praxis von Baker mcKenzie.

Dr. Oliver Völkel, ll.M. ist 
Gründungspartner der Wiener 
rechtsanwaltskanzlei StADler völKel. 
zu seinen fachlichen Schwerpunkten 
zählen das Bank- und Kapitalmarktrecht 
sowie das recht der Kryptowerte. 


